
Hallo! 
 
Ich heiße Simon, bin 18 Jahre alt und ich möchte hier etwas über mich 
und mein Vorhaben diesen Sommer schreiben.  
 
Meine Eltern, Friedemann und Elfriede, waren in Sambia (Afrika) und 
Papua Neuguinea Missionare und so wuchs ich auf dem Missionsfeld 
auf. Von meiner Geburt, bis ich 3 Jahre alt war, lebten wir in Sambia. 
Danach wohnten wir 3 Jahre in Seekirchen und anschließend 9 Jahre 
in PNG (Abkürzung für Papua Neuguinea), wobei wir  1 Jahr davon 
zwischendrin in Österreich wohnten. Schon früh lernte ich Gott und 
sein Wort kennen, bis ich mich schließlich auf einer Freizeit in Kärnten 
für Jesus entschied.  
 
 

 
Nun leben wir (Papa, Mama und meine 2 jüngeren Brüder Sebastian und Samuel) seit 3 Jahren wieder in 
Seekirchen.  
Ich gehe in die HLFS Ursprung mit dem Zweig Umwelttechnik. Von dieser Schule aus müssen wir einige Praktika 
machen, so auch dieses Jahr. Im Juli und August war ich bereits 4 Wochen auf einer Alm, um das Wasser der 2 
Seen dort zu untersuchen. Danach wollte ich noch 2 Monate in einem Nationalpark, oder so etwas in die 
Richtung. Durch Gespräche von meinem Vater  mit dem LMÖ Vorstand tat sich der Gedanke auf, dass ich nach 
PNG könnte. Diesen Gedanken hatte ich selbst auch schon gehabt, hatte ihn aber wieder verdrängt. Ich war mir 
dann aber sicher, dass es Gottes Plan war, dass ich mein Praktikum in PNG machen sollte und so wurde schon 
alles etwas konkreter und nahm immer mehr Gestalt an. 
 
Anfang der Ferien jobbte ich gleich ein wenig, um Geld für die Reise zu bekommen. Meine Eltern steuerten auch 
einiges bei und ich bekam auch sehr viel Geld, konkret für die Flüge, geschenkt, und das teilweise von Leuten, 
die ich selbst nicht kannte.  
 Vom 22. August bis zum 22. Oktober werde ich in PNG sein.  
 Nun möchte ich ein wenig davon schreiben, was mich auf der anderen Seite der Welt erwartet.  
Zu allererst wird es ein Heimkehren sein, aber doch mit einem etwas mulmigen Gefühl. Am liebsten würde 
natürlich jeder in meiner Familie gerne mitkommen, aber bestimmt werden sie es auch irgendwann dürfen. Da ich 
aber alleine hinreise, werde ich zu Beginn vor allem Grüße und Nachrichten übermitteln und dass meine Family 
sich auch an meinem Aufenthalt freuen kann, werde ich wohl viele Bilder von bekannten Gesichtern und Orten 
machen. 
In der Gemeinde dort werde ich natürlich dann auch gleich ein Zeugnis geben dürfen und allgemein vieles 
erzählen. 
Nun aber zu den Aufgaben, welche auch an der Schule als Praktikum zählen (im Allgemeinem sind wir durch die 
Schule sehr freigestellt). 
 Mein Aufenthalt ist etwa in 3 Teile aufgeteilt: 
Zu Beginn werde ich 4 Wochen in Ambunti (kleine Stadt im Busch von PNG, wo ich mit meiner Familie 8 Jahre 
lebte) sein, bzw. gleich einmal weiter in ein abgelegenes Dorf mit dem Kanu fahren , um beim Aufbauen eines 
Wassertanks zu helfen. In Ambunti selbst will ich versuchen ein Sandfilterprojekt, welches ein anderer Missionar 
schon begonnen hat, aber nicht fertig stellen konnte, zu Ende zu führen. Im allgemeinem werde ich natürlich 
überall dort helfen, wo Hilfe gebraucht wird, und wo ich auch helfen kann.  
 Außerdem möchte ich mit einem Krokodiljäger evtl. noch Wasserproben vom Sepik-Fluss nehmen. Nach diesen 
4 Wochen geht es für 2 Wochen ins Hochland, nach Goroka (in der Nähe von dort wo ich in ein Internat ging). 
Dort helfe ich einer christlichen Gesellschaft, welche Funkgeräte repariert, Solarzellen installiert,… 
Anschließend geht es die letzten 2 Wochen an die Küste, nach Lae (zweitgrößte Stadt PNG´s). 
Dort werde ich auf dem Gelände einer schweizerischen Missionsgesellschaft wohnen und bei der dazugehörigen 
Kuh-Farm mithelfen. 
 
Ich freue mich schon riesig auf diese Zeit, bin gespannt was ich dort alles mit Gott und den Menschen in PNG 
erleben werde und danke Gott dafür, dass er es möglich macht, dass ich dieses Vorhaben starten kann. 
Danke auch für alle Gebete! 
Und auch vielen Dank an alle die planerisch und finanziell geholfen haben (LMÖ, Familie, Papa, Freunde, …)! 
So Gott will, sehen wir uns dann im Herbst wieder. 
Euer Simon Urschitz! 

 

 


